
545

Dornbirner

Beiernerrer.

Fünfzehnter Jahrgang.

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet

ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate
werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate
müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden

1884.Sonntag, 14. Dezember.Nr. 50.

Kundmachungen.

Josef Anton Feurstein im Bockacker hat hieramts das Ansuchen
gestellt, es wolle ihm gestattet werden, auf seiner Waldparzelle Mp.-No.
18766 in Ammannsbruck oder Nummern eine Warnungstafel anzubringen,

nach welcher das Fahren über diese Waldparzelle verboten wird.
Wer gegen die Aufstellung eine begründete Einwendung erheben kann

und geltend machen will, hat dieses binnen 8 Tagen im Gemeindeamt vorzu¬
bringen, widrigenfalls diesem Ansuchen Folge gegeben wird.

Dornbirn, am 14. Dezember 1884.
Die Gemeindevorstehung.1197

Stipendien-Ausschreibung.
Aus den Renten der Lorenz Rhomberg'schen Stipendienstiftung sind

für das Schuljahr 1884,/85 nachstehende Stipendien zu verleihen:
oder inein Stipendium zum Besuche einer k. k. Staatsgewerbeschule1.

Ermangelung eines Bewerbers ein solches für einen Handlungslehrling
100 fl.im Betrage von jährlich

2. Vier Handwerksstipendien für männliche Lehrlinge auf die Dauer

der Lehre, jedoch nicht über 3 Jahre, im Betrage von jährlich, je50. fl.


